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1. Eigenschaften und Definition der Rasse  

 

Äquirassen: Weiße Deutsche Edelziege 

Ursprünglich stammt die Saanenziege  aus dem Saanenland und dem Obersimmental. Jahrzehnte-

lang wurde diese Rasse auf Milchleistung gezüchtet. Bereits 1890 schlossen sich Züchter zu einer 

Zuchtgenossenschaft zusammen. Die Saanenziege galt schon früher als vorzügliche Milchziege und 

wurde von zahlreichen Ländern importiert. Auch innerhalb der Schweiz ist die Saanenziege ver-

hältnismäßig stark verbreitet. 

Die Saanenziege ist eine großwüchsige und leistungsfähige Milchziege. Ihr robuster, breiter und 

tiefer Körper ist bei gutem Wuchs harmonisch gebaut und zeigt deutliche Geschlechtsmerkmale. 

Sie ist reinweiß, Pigmentflecken sind nur auf der Haut zugelassen. Ihr Kopf ist edel und leicht, es 

gibt gehörnte und hornlose Tiere. Schultern und Schenkel sind gut bemuskelt. Ihre weiche, elasti-

sche Haut trägt eine feine, dichte Behaarung, die kurz ist und glatt anliegt.  

 Ziegen Böcke 

Widerristhöhe 75 - 85 cm 80 – 100 cm 

Gewicht 50 - 70 kg 70 – 100 kg 

Milchleistung 750 bis 1.000 kg Milch, 3,0 bis 3,2 % Fett, 2,8 bis 3,0 % Eiweiß/240-Tage 

Laktation, bei entsprechender Haltung und Fütterung deutlich mehr.. 

Fruchtbarkeit Erste Ablammung bis zum Alter von 15 Monaten, eine Ablammung pro 

Jahr, 1,8 bis 2,0 geborene Lämmer pro Jahr, sehr gute Muttereigenschaften. 

 

Rassename: Saanenziege Abkürzung: SAZ BDZ-Beschluss: 2018 

Gefährdung: nicht gefährdet Herkunft: Schweiz  Rassengruppe: Milchziege  


